Start in ein neues Leben- das Alte wird bereinigt! 


1.Schritt im neuen Leben: Freiheit von Sünde in Anspruch nehmen (Basis: 
Apostelgeschichte 2:37-38- durch Umkehr (Neuausrichtung)=“Buße“) 


1.)Das Wesen von Sünde: Zielverfehluns | im Sinne Gottes>“*Vorbei- 


treffen“ an der eigentlichen Bestimmung und Berufung Gottes für unser 
Leben 

Das lebt außerhalb der Bestimmung Seines Schöpfers und 
handelt gegen Gottes „Gebrauchsanweisung“ (Sein Wort) für das ihm 
anvertraute Leben>Schäden aller Art bis hin zum ewigen| Tod [sind die 
Folge (Rö 6:23). 

> Sünde *zerstört, *verletzt Gott, Dich selbst und andere (Eph 4:30) 
*]äßt Dich letztlich immer unerfüllt zurück, 

*versklavt (Rö 6:16) *erniedrigt, *demütigt, 

*öffnet dem Teufel die Tür und 

*hat ewige Konsequenzen (Off 20:12)! 


Ursünde und Wurzel jeder anderen Zielverfehlung: Dass wir Gott nicht 
[vertrauen _|doh 1: 


2.) haben gemäß Gottes Wort gesündigt: Römer 3:10-12; 3:23; 

Die Wurzel dafür ist die „Erbsünde“, die durch den | Sündenfall |von Adam 
und Eva in der Menschheit zu wirken begann (Rö 5:12 ...wie durch einen 
Menschen die Sünde in die Welt gekommen ist und durch die Sünde der Tod und 
so der Tod zu allen Menschen durchgedrungen ist, weil sie alle gesündigt 
haben..). Adam und Eva mißtrauten der Liebe Gottes und Seinem Wort und 
so fielen sie und die ganze Schöpfung mit ihnen unter die Herrschaft des 
Teufels (1.Mose 3). 


3.) | Jesus kam, um die Liebe Gottes ein für allemal in ihrer ganzen Tiefe 
zu demonstrieren und der Menschheit als ultimatives Geschenk anzubieten: 
Joh 3:16 

Deshalb hat im Zeitalter des neuen Bundes erstmals | jeder [Mensch die Chan- 
ce, völlig frei von den Auswirkungen des Sündenfalles zu leben: Römer 5:17 


4.) Jesus wurde für uns zur| Sünde |damit jeder, der i 


damit ein Kind Gottes wird (Joh 1:12) gleichzeitig die 
Gottes, also frei von der adamitischen Natur der Sünde wird (2.Kor 5:21). 
Wer also eine neue Schöpfung in Christus ist (2.Kor 5:17), dessen Geist ist 
völlig freigemacht von jeder Befleckung der Sünde (Römer 8:1-2). 


5.) Die (Verstand, Wille, Gefühl) eines Menschen, der im Geist eine 
neue Schöpfung geworden ist, muß noch (mehr oder weniger) gereinigt 
werden von den Auswirkungen der Herrschaft der Sünde, unter der der Mensch 
ohne Jesus und dessen Herrschaft über sein Leben gestanden hat. 


6.) Diese Reinigung vom noch vorhandenen Schmutz der Sünde erfolgt 
gemäß 1.Joh 1:9: Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er treu und gerecht, 
dass er uns die Sünden vergibt und uns reinigt von jeder Ungerechtigkeit. 


>So werden wir frei von jeglicher Auswirkung der Herrschaft der Sünde 


als neue Schöpfung: 
a) Durch sd Überührung he Heiligen Geistes (Predigt, Studium des Wortes, 
persönliches Gepräch) erkennen wir sündige Gefühle, Gedanken und Werke in 
unserem Leben: Joh 16:8 


b) Wir entscheiden uns, von diesen Handlungen, Denk- und Gefühlsstrukturen 
freiwerden zu wollen (Phil 2:13), d.h. umzukehren (Mk 1:15a)- dies ist ein 
wesentlicher Faktor für die Wirksamkeit alles folgenden! 

Bsp. Judas erkannte seine Sünde aber er tat nicht Buße/kehrte nicht um! 
Es geht nicht um „Bereuen“ sondern um Umkehr (was nichts mit Emotionen 
zu tun hat!)- Mk 1:15 


c) Wir bekennen unsere Zielverfehlung vor Gott und evt. einem| Mentor | 


(1.Joh 1:9) und erhalten so 
d) Zuspruch der Vergebung und Lossprechung sowie 


e) Kraftbefähigung, in Zukunft nicht mehr zu sündigen (Joh 8:11 Geh hin 
und sündige hinfort nicht mehr) 


D.h. wir empfangen nicht nur Vergebung sondern auch | Reinigung _|unserer 


Seele von alten Denk- und Gefühlsstrukturen. 


f) Wir glauben diesem perfekten Werk Jesu Christi an unserer Seele (Mk 
1:15b)- d.h. wir entscheiden uns in Zukunft dementsprechend zu denken. 
Wir jedem Versuch des Teufels, uns wieder in alte Strukturen 
zurückzuführen 

Das ist die Komplettierung der Umkehr (Mk 1:15). 


Umkehr ohne Glaube ist kraftlos. „Glaube“ ohne Umkehr geht zu wenig an 
die Wurzel und hat deshalb nur begrenzte Substanz und Reichweite. 


“Wenn Dämonen sich in unserer Seele die Sünde für ihren Aufenthalt 
zunutze gemacht haben, dann können sie auf der Basis dieser Reinigung im 
Namen Jesus aus unserer Seele | ausgetrieben |werden. 

So leben wir immer permanenter ein Leben in Freiheit und in der Gerech- 


tigkeit Gottes, die uns völlig unverdient geschenkt worden ist: Johannes 1:16 
Denn aus Seiner Fülle haben wir alle empfangen, und zwar Gnade um Gnade)! 


Für uns gibt es keine| Verdammnis |mehr (Römer 8:1) sondern lediglich 


Überführung mit dem positiven Ziel noch größerer Freiheit und 
Herrlichkeit! 

Die Bereitschaft, sich überführen zu lassen und auch die Demut zu haben, Sünde 
zu bekennen (evt. auch vor einem anderen Christen- Jakobus 5:16) lohnen sich 
also immer zu 100 Prozent! 


Hinweise, die der Heilige Geist benutzen kann, um uns von Sünde zu 
überführen: 

Im Wort Gottes: Gal 5:19; 1.Kor 6:9-10 

Die moralischen Maßstäbe der Welt sind dabei vollkommen untauglich: 
Römer 1:18-32! 


Beispiele von „Zielverfehlungen“, die vom Zeitgeist der Welt heute oft 
toleriert oder sogar positiv gesehen werden (aber die im Licht des Wortes und 
des Geistes Gottes klar Sünde sind): 


Bereich Lügen: 
Dazu gehören auch Notlügen, falsche Angaben (Dokumente, Steuer etc.), 


Klatsch und Tratsch über andere, Manipulation, Angeberei, Übertreibungen, 
Lügen, um ein Geschäft zu machen, Unterschlagen etc. 


Bereich Stehlen: 
Auch sog. „Mitgehenlassen“ von Kleinigkeiten, Stehlen aus Zwang (Kleptoma- 
nie),Abschreiben, „Kavaliersdelikte“(zu viel herausgegebenes Geld einstecken..) 


Süchte: Nikotinsucht, Alkoholsucht, Drogensucht, Medikamentensucht, 
Eßsucht, Ausschweifungen, Orgien usw. 


Sexuelle Zielverfehlungen (Betätigung von Sexualität entgegen der 
Schöpfungsordnung=“Gebrauchsanweisung“ Gottes): 

-Geschlechtsverkehr oder Petting außerhalb einer vor Gott und den Menschen 
geschlossenen Ehe 

-Unsere Augen und Gefühle mit Pornos jeglicher Art „verseuchen“ 
-Voyeurismus, Exhibitionismus, Sado- Masochismus, Prostitution bzw. die 
„Dienste“ von Bordellen in Anspruch nehmen 

-zwanghafte Selbstbefriedigung, Selbstbefriedigung i.Zusammenhang mit 
Pornographie 

-praktizierte Homosexualität, 

-pädophile Handlungen, Inzest, Verkehr mit Tieren, 

-Vergewaltigung, Abtreibung 


Bereich „zwischenmenschliche“ Zielverfehlungen: 
-Negatives Reden über andere; Klatsch& Tratsch, Lästerei 


-Manipulation, Kontrolle, Dominanz, niedermachende Gebete, Eifersucht, Neid, 
-Streiteren, Feindschaft in bezug auf irgendjemand, Ablehnung, Ignorieren, 
Spaltungen und Antipathien bewirken; Gewalttätigkeit 

-Selbstsucht, Überheblichkeit, Arroganz, Verantwortungslosigkeit, 

-Feigheit (auch in bezug auf das Evangelium!), etc. 

-Rebellion in bezug auf gesetzte Autoritäten, Unfähigkeit zu Demut und 
Einordnung, Unbelehrbarkeit 

-Unabhängigkeit (d.h. Selbstverwirklichung anstatt Verwirklichung der Pläne 
Gottes, die sich immer in Gemeinschaft vollziehen!) 


Okkulte Zielverfehlungen 
-andere Götter/Personen/Gegenstände verehren/anbeten außer den dreieinigen 


Gott aus Vater, Jesus und Heiligem Geist (=Götzendienst) 


-Zeichendeuterei (Glücks- und Unglückszeichen bzw. -handlungen), 
vierblättriges Kleeblatt, Hufeisen, Glücksschwein, Schornsteinfeger, 
Marienkäfer usw. 


-Aberglaube: Käuzchenruf kündigt Tod an. Beim Vogelschrei Lebensjahre 
zählen. Beim Kuckucksruf Geldbeutel schütteln. 


Daumendrücken, Toi-toi-toi (= Teufel, Teufel, Teufel“), auf Holz klopfen, 
„unberufen“ sagen, Brot und Salz hinter den Ofen etc. 

-Zahlen beachten: Auf gewisse Tage und Stunden achten, Mondkalender 
beachten, Zahl 13, dreimal Niesen, drei Kreuze über Dinge machen etc. 


-Astrologie: Horoskope lesen, astrologische Kalender beim Gartenbau oder bei 
der Medinzinherstellung benutzen, Zukunft aus den Sternen deuten etc. 
-Wahrsagerei: Vergangenheit oder Zukunft deuten (lassen) durch: Kartenlegen, 
Hellsehen, Handlinienlesen, Kaffeesatz lesen, Münzenwerfen, Würfeln, 
Bleigießen, Glückszettel, Tische rücken, Gläser rücken, Traumdeutung losgelöst 
von Jesus und Seinem Wort etc. 


-„Besprechen“: von Krankheiten, Warzen usw. durch „Wunderheiler“, die 
nicht im Namen und Auftrag von Jesus agieren, durch „Geistheiler“, 
„Kräuterfrauen“, „Heilpraktiker“ ohne Jesus; „geweihte Amulette‘“ oder 
Substanzen, geheimnisvolle Handlungen; magischer Gebrauch von Ikonen oder 
Marienbildchen; esoterische Praktiken etc. 

-Pendeln: Um Krankheit und Heilmethoden festzustellen oder Aufenthaltsort 
von Personen; auch durch Wünschelrute oder Erdstrahlungsmessung 
-Heilmethoden, die nicht vom Heiligen Geist sondern von anderen Geistern 
inspiriert sind: Viele psychologische Gruppentherapien, Reiki, „Qi“, Iris- und 
Augendiagnose, chinesische Fußreflexzonenmassage &Akkupunktur/pressur, 
Yoga, Heilung durch Edelsteine & Kristalle, Feng Shui, Hypnose, 
Autosuggestion, hochverdünnte „homöopathische“ Heilmittel usw. 


-Schwarze & „Weiße“ Magie: Satansmessen, Mitgliedschaft in Zauber und 
Hexenzirkeln, Freimaurerei, Logentum, magische Bücher, Schriften und Filme; 
Voodoo, Horrorfilme, okkult inspirierte Spiele, 6.+7.Buch Mose etc. 


Die Liste ist nicht vollständig! 


